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GAL-Initiative zeigt Erfolg
Lösung für das ella-Kulturhaus in Sicht

Die GAL-Bezirksfraktion hatte im Oktober einen Antrag in die Bezirksversammlung 
eingebracht, der vorsah, dass durch Umstrukturierungen in der Arbeitsmarktpolitik und 
deren Umsetzung durch den Senat wegfallenden Personalmittel im ella-Kulturhaus 
Langenhorn so kompensiert werden sollten, dass entsprechend Beschäftigte eingestellt 
werden könnten.

Die Initiative der GAL-Fraktion zeigt nun Wirkung. Dem Hamburger Abendblatt vom 
14.11.2011 war zu entnehmen, dass die SPD-Bürgerschaftsfraktion im Zuge der 
Haushaltsberatungen einen Antrag einbringen will, der einen Sonderfonds zur 
Überbrückung der wegfallenden 1-Euro-Jobs in den Stadtteilkulturzentren vorsieht. 
Auch in anderen Bezirken gab es erhebliche Proteste gegen die kompensationslose 
Streichung.

Michael Werner-Boelz, Vorsitzender der GAL-Fraktion in der Bezirksversammlung 
Hamburg-Nord: „Ich freue mich sehr, dass nun wohl eine Lösung für die 
Stadtteilkulturzentren gefunden wurde. Das ella-Kulturhaus macht eine enorm wichtige 
Arbeit. Ohne entsprechende Kompensation der wegfallenden Stellen hätte ein massiver 
Einschnitt bei den angebotenen Leistungen gedroht. Nun geht es darum, auch über 
2012 hinaus eine tragfähige Lösung hinzubekommen. Es bleibt aber festzuhalten, dass 
sich der Aufschrei aus den Bezirken gelohnt hat. Sonst hätte sich nichts getan.“

Hintergrund

Die auf Landes- und Bundesebene stattgefundenen Reformen der Arbeitsmarktpolitik haben 
insbesondere für quartiersnahe soziale und kulturelle Einrichtungen erhebliche Konsequenzen. 
So verliert zum Beispiel das ella-Kulturhaus Langenhorn zum Ende des Jahres 3 Stellen mit 
einem Umfang von jeweils 30 Wochenstunden.
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